
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Markus Rinderspacher SPD
vom 14.11.2014

Personalkosten an den bayerischen Universitätsklini-
ken

Ich frage die Staatsregierung:

1. Wie haben sich die Personalkosten an den bayerischen 
Universitätskliniken seit dem Jahr 2000 entwickelt (bitte 
nach Jahren und Kliniken aufschlüsseln)?

2. Wie haben sich die Sachkosten an den bayerischen Uni-
versitätskliniken seit dem Jahr 2000 entwickelt (bitte nach 
Jahren und Kliniken aufschlüsseln)?

3. Wie hat sich die Finanzierung von Forschung und Leh-
re an den bayerischen Universitätskliniken seit dem Jahr 
2000 entwickelt (bitte nach Jahren und Kliniken auf-
schlüsseln?

Antwort
des Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissen-
schaft und Kunst
vom 15.12.2014

Vorbemerkung:
Mit Inkrafttreten des Gesetzes über die Universitätsklinika 
des Freistaats Bayern (Bayerisches Universitätsklinika-
gesetz – BayUniKlinG) im Jahr 2006 wurden die Klinika der 
Ludwig-Maximilians-Universität München, der Friedrich-Ale-
xander-Universität Erlangen-Nürnberg, der Julius-Maximili-
ans-Universität Würzburg und der Universität Regensburg 
als Anstalten des öffentlichen Rechts verselbstständigt. Das 
Klinikum rechts der Isar hatte diesen Status bereits mit Wir-
kung vom 01.07.2003 durch Verordnung vom 20. Juni 2003 
(GVBl S. 395) erhalten.

Da die Daten vor der rechtlichen Verselbstständigung der 
Klinika mit denen danach nicht vergleichbar sind, werden 
hier lediglich die Jahre 2006 bis 2013 berücksichtigt.

Zu den Anlagen 1 und 2 wird darauf hingewiesen, dass 
hier neben den Kosten der Bereiche Forschung und Lehre 
sowie sonstige Trägeraufgaben auch die der Krankenver-
sorgung sowie drittmittelfinanzierte Aufwendungen enthal-
ten sind.

Die Aufwendungen der Klinika in der Krankenversorgung 
werden nicht durch staatliche Zuschüsse, sondern durch 
Entgelte und sonstige Erträge gedeckt (vgl. Art. 3 Abs. 2 
Satz 1 BayUniKlinG).

Zu 1.:
Die Entwicklung der Personalkosten ergibt sich aus der An-
lage 1.

Zu 2.:
Die Entwicklung der Sachkosten ergibt sich aus der Anlage 
2.

Zu 3.:
In der Anlage 3 ist die Entwicklung der geflossenen Zu-
schüsse (Nettobeträge) für laufende Zwecke in Forschung 
und Lehre sowie sonstige Trägeraufgaben dargestellt.

Die Anlage 4 zeigt die Entwicklung der geflossenen Zu-
schüsse (Nettobeträge) für Investitionen einschließlich der 
Bauinvestitionen bis 5 Mio. € (bis 2012: 3 Mio. €). Nach Art. 
3 Abs. 2 Satz 2 BayUniKlinG werden sämtliche Investitionen 
der Universitätsklinika staatlich gefördert. Eine Zuordnung 
zu den Teilbereichen Forschung und Lehre, sonstige Trä-
geraufgaben sowie Krankenversorgung findet hierbei nicht 
statt und wäre auch meist nicht sinnvoll. Die Investitions-
zuschüsse werden vielmehr für das Klinikum als Ganzes 
gewährt. Die Mittel für staatliche Hochbaumaßnahmen sind 
hierin nicht enthalten.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de –Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.
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